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Um dLedargestellte TEilnderlo~omoUve T 3' stöndig
einsotzbereitzu holten, empf.lehltes:sl.01,dle ha01­
folgendeM Wartungs- und Pflegevors.chiiften zlibe­
achten.
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Abb.2

Abbildung 1 zeigt dle··.Demontoge dIeses·

;M6dEilli~,Abblldur~ 2 eine aUfgeschnIttene'

Seilen,ansI011. .'; ..
Vom Motor Ober die FutikehlsiÖriJng' zu' den'
beide!/1 RaCJ~',011elrenbefindet 'SI01 keIne
Kab~lverblnd'yng, dac:lurdi lößt sIch der Mo-­

tor vbmFahr~estellr<;lhmen frei ·abh.eben ..
Vor dem Wlederaufseuen des M9to~s. 'ouf: .
.':t'$ri.';J~hrg·Gstellralimen rnos's'tiodlo :befdeii;

4F:errilrÖhrc;hanauf ci.an Konta'kizungen ganz
i:urOc~g'eschoben werden. Nut so ,ergibt ,slcIJ
die n:otwendlge Verbindung' ·zwlsChen KOr.l7

takti0n'gen uri'd K6ntaklsUflen."":'
A,bblidung3 zeigt schematisCh den ström-

.. vefleÜf unter Berocksld,tlg(mg 'der olnge-
-...-' --' 3· b·autenFunken,tslörling.;DarUb13-r hinaus .wlrd .

Ji;ldOCh zur' ,Erzielung ",lner"yollwlrkSomen
Erilsltjm[\g."empfohlan, die <:;Ielsbberkanto
v.on SClih'ivtzablagerungen freizuh,alt~n •.

DIEl·[l<;tc;ps:tehen.denZiffern weiSen auf die
Elnzei.lieitenqleses .Mo·dells.; hIn•

Abb.3,

1. SChloi, zl;glelChGehäusesdiraube
zum Öffnen der lokomotive.

2 •. Mcitorandruckfeder·,·dle den Motor
·.am Fahrg~stellrahrrlen·Jesinöll. I,.

3,. Elnh/,lngesilft.;zumElnraSten de,s
Oberteils, beIm Z'usamrrienbau der

.:lOkomotive·: .
4: :MciJ.or Ai-!,. Nr;0779:

',' .5::.:!'k:0~1~7A.'h4.r~cJcf,eder.
, 6>sin-i~l[kohiGA'rt:'-Nr: 078;4; .'

. :7. Ko·ritcikts.llfle ..~ur 'kabl'illoseh Sttom-.
Obertt;agtiP·g· auf die Kontaktzongen,

a, Kcmta'ktzungsn der Radschlelfer-
. federn •..... ' ..
9; lose aufgeschobene Ferrltröhrchen

zUr Entstörung;' ,: ..

10._EnH:lö!k.onden.~qtor .zur UberbrÜ~k.urig
.,.'de'!,''Rads chl,ejJerfedem.

11. ~aifsChlellerfec:lerh. ,
.12. 1<61;llaktstellen' de:~ Radsdilerfer-;·

:.federn aur.del) Trelbiad~f'1;'
13. 'Sted<:Zdplen zum AUIschts\:ieil' .des

.Mci't?rs aul' den F'cihrgestEillroh'men.···
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14, Kollektor

15. Scbmierloch tür
Mo\orlager

16. Antriebs-Ritzel

17. Kupplungsdruck-
feder

18, Kupplung Nr. 0789

19. vorderes Tr.elbrad

20, hinteres Treibrad

21. mittlere.s Treibrad
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Abb.4

Abb.5
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Abb.7

K!)hlewechsel und Mofor.pflege •....
Dl.e Abbllduhgen 4 und 5· zeigen (>Ine 'SeltE1ncinslChtund DiaÖfslCht des
Motors: Wenn die lok iid,Ch lärigeJer' Betd,absdauer'belm lau,l zu stollern
anföngl-o'der gar stehen bleibt. dciniiiiaben siCh dllf'SlnterkQhlel) soweit,
abgenUtzt, daß sie ernlluert werden mO.sen· . \ .'.
Ii;.alzkolileri ·Hr. 0784 können gemöß der neben'slehenden Abbildung mit­
wenigen Handgriffen neuelngeseiit werden. Es' .ist hlerl;u die Kohle­

"Andr~skfeder mlt·einer·Stecknadel. o. ä. anzuheben, seitlich zu .verschwen­
;'kim tih'Cla'n der Nqse neb'en dem FUhrungs,kanal elnzuraste-n, Vor,. Elns.et~
zen: Clet neuen Kohlen Ist dieser Kanal 'von evll. . .Kohleslciub zu relnlg·en.

Äril;Motorkp'!ektor, ,V(lr,kt'slch eIne vGrs~mutzurig i:: B. Infol'ge Kohlen-
. ;,stdubsab6~iiuizterKohlel) 'durch·.eln:t>ladila~s;e,~\c:l-er :.i:\J~m:qflaÜs. Mit·

el(lilm Pinsel Und. BenzIn läßt sich der Kolle'ktcir elniach reInIgen.' .'
Des Motorlager Ist nur n'aCh 16ngerer laufdauernachzuöle,n.Hierbel Ist
der Kollektor unbedingt vO.n öl fr~lz~haHe·n.· '
Ein Limsteckeri der KOl)iciielsi:!ne','yon der Unter-noch der Oberseite be­

wlrk·t eine Umpolurig des.MotOr·s· (Fcihttrlchtungs-.yechs~I).

W~rt\lng ."'.er·-l,agllr.•.·und ~G'lllrillbe.tellen., . ,:._,'
Ein Nai:hlliendlese'r St~.ii'-E1n.,.lst-iO.\:!r,seJleh::e~lo.rderllcl:1.HIBrb·"llst da'1n
'nur ein Tropfen harzfreIes Äuto;Scimmer'~I" zu: verwenden.
Unter den KontaktsteIlen 'der Radschlelferfedern können sich 'Textil-,
Staublesein und ölrOckstönde <;Hlsammeln. Zur grOndlichen .Söuberung
mit PI";sel und Plnzelte Ist der du'reh zwei Schrauben,gehallime Ge.lrlebe~ .'

dei:kel'98mößAbl:~ ..6.zu~n,~{~(p~n. D~:ma~~k~nn.~n,:e~~.~~~I<?ktstelleR der, .
",.ad.schierf erfedern n,ac~'i,E;'I\~.liEl-r!l~lk,;,g~r-,··Tret~r.Oder 'zuganglich" g'EflllaCht

-- -. wlnde~wBig~'hlTf!ere Treiö'ri:J'd mllde'manh~ngenden Gestänge wird hier;
bei lediglich etwas. nach :i:1.Jf\-tEiit1VimChobe,rl.:'
. ~~i öffnen des G9l'rlebEi,q~iiKl:i'iS"Jwerden dIe Küpplungslager Ir,,!. Es 'Ist
:dare\lf zJ.!aChten, daß'. cliG. unter Spannüng stehenden 'Kupplungsdruck­
federn nIcht Verloren gehen •..
Stalt der;n.ormalen auiomdllsChen Kupplung Nr. 0789 könn Im Aus.lausCh

auCh' dia RemgIerkupplung Nr. Q780eln'geset~t ~"rd~IJ:: .' .

llanSlI\'!rli~~:WI~'ri~tÜ.,'öia~:l "_ . <,--,-';.:::':':"~-'.".""': ': ': ...
\.MIl""8re·~er Ranglerkupplung gemäß Abb. 7. kann p.hne·E:ntkuf:;pelglelsan·

. "'jeder.bal!eblgen .Stelle einer Modell~,.nlage vollautorO;otl'Sch 'ehlkuppelt
.: ,'ry',erden.Dles(1sAustau$<:htell wird .fOr den nachträglichen. S!,>lbstelnbau
. ,,:emplqhlen.


